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PROBONO
• Aufbau eines Schul-Netzwerks in Uganda

Im Juli besuchten
Mitglieder des
PROBONO-
Teams die Koope-
rationspartner in
der Diözese Ma-
saka. Bei gemein-
samen
Schulbesuchen
und zahlreichen
Gesprächen wur-
de das Engage-
ment dieser

ugandischen Schulen deutlich. Beide Seiten freuen sich auf
die Fortführung der noch jungen Kooperation.

• Lehrerin im Sabbatical unterstützt PROBONO
Ilka Treber, Lehrerin an der Liebigschule Frankfurt, arbeitet
derzeit ehrenamtlich für PROBONO. Ihre Erfahrung als
Lehrplanentwicklerin im Erziehungsministerium in Botswa-
na bringt sie nun bei PROBONO ein: Sie unterstützt bei der
Entwicklung eines Konzeptes zur Lehrerfortbildung an
PROBONO Schulen in Ostafrika.

Bildungsprojekte
• Brunnenbau an der Relijuu Primary School
Die Relijuu Primary School liegt in einer sehr trockenen
Gegend Tansanias. Durch Mittel des Bundesministeriums für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)
und einen Sponsorenlauf der Mundanis Schule Frankfurt
wurde der Bau eines Brunnens ermöglicht, der sowohl die
Schule als auch die Gemeinde mit Trinkwasser versorgen
wird.
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• Brunnenbau
an der Amani
Vumwe Prima-
ry School
Mit Mitteln von
PROBONO und
der Montessori-
schule Reumont-
straße Aachen
wurde an der
Amani Vumwe
School in Tansa-

nia ein Brunnen gebaut, der die Schüler und benachbarte Fa-
milien mit Wasser versorgt.
• Laborbau an der Namfua High School

An der Namfua
High School in
Tansania wird
derzeit ein Phy-
siklabor gebaut
um die naturwis-
senschaftliche
Ausbildung an
der Schule zu
verbessern. Die
Finanzierung er-
folgte durch das

BMZ und eínen Sponsorenlauf der IGS-Nordend.
• Bau von Klassenräumen an der Mramba School

An der Mramba
Primary School
inTansania konn-
te durch einen
Sponsorenlauf
der Engelbert-
Humperdinck-
Schule Frank-
furt, Spenden
bei einer Ge-
burtstagsfeier
und PROBO-

NO für die gehörlosen Schüler ein Gebäudetrakt mit drei
Klassenzimmern gebaut und eingerichtet werden.

Fundraisingprojekte
• Sponsorenläufe
Am Andreae-Gymnasium in Herrenberg, an der Klaus-Groth-
Schule in Neumünster und am Heinrich-Heine-Gymnasium
in Ostfildern fanden Sponsorenläufe für die jeweiligen Part-

nerschulen in Tansania und Uganda statt. Der Erlös ist für
Projekte in den Bereichen Wasserversorgung, Internet und
Computer vorgesehen.
• "Mein Tag für Afrika"
Einen Tag lang sind die Schüler des Carl-von-Ossietzky Gym-
nasiums Hamburg nicht zur Schule gegangen: Sie haben im
Freundeskreis und bei Unternehmen gearbeitet und auf die-
se Weise Geld für die Gongolamboto School in Tansania er-
wirtschaftet.

Dialogprojekte
• Kolonialismus
Schüler der Humboldtschule Bad Homburg und der Mwanga
High School be-
schäftigten sich
in Tansania mit
dem Thema Ko-
lonialismus. Die
historische Auf-
arbeitung wur-
de ergänzt
durch einen Be-
such in Bagamo-
yo, den Besuch
einer Sisalfabrik
aus der Zeit der
Kolonialherrschaft und einer Eisenbahnlinie der ehemaligen
ostafrikanischen Eisenbahn-Gesellschaft.
• Bau eines Steinofens
Neben Renovierungs-, Bastel- und Näharbeiten bauten Schü-
ler der Waldorfschule Vordertaunus und die Dassenberg
School in Südafrika gemeinsam einen Steinofen für die
Schulküche. Auch die Entwicklung eines nachhaltigen Zu-
kunftskonzeptes für die Süd-Schule war Thema des Besuchs.
• Spiele auf dem Schulhof
Die Kinder der
Moltkeschule
und der GGS
Hühnerheide ha-
ben für die Ki-
mashuku- und
Lambo Primary
School deutsche
Spielideen für
den Schulhof ge-
sammelt: Hüpfspiele, Gummi- Twist, Plumpsack etc. Auch die
tansanischen Schüler sammelten landestypische Spiele für ih-
re Freunde, die nun in Deutschland ausprobiert werden.

http://www.probono-oneworld.de/cipp/probono/custom/pub/content,oid,314/lang,1/ticket,g_a_s_t
http://www.probono-oneworld.de/cipp/probono/custom/pub/content,oid,314/lang,1/ticket,g_a_s_t
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• Lektüre:
"The Interview"
Aileen Schütz, Edu-
cational Volunteer
an der Dr. Asha
Rose School Tan-
sania, erarbeitete
mit Schülerinnen
die Lektüre "The
Interview". Einige
Kapitel wurden zu
einem Theater-

stück umgeschrieben, das an der Maria Ward Schule Bad
Homburg vervollständigt und an beiden Schulen aufgeführt
werden soll.
• Tansanische Tiere "live"
Die Schulleiter der Mramba Primary School begleiteten Schü-
ler der Engelbert-Humperdinck-Schule in den Frankfurter

Zoo. Die Kinder er-
fuhren, dass viele tan-
sanische Schüler
noch nie die Chance
hatten, ihre einheimi-
schen Tiere "live" zu
sehen. Aus dem einfa-
chen Zoobesuch wur-
de so ein bewusstes
Erleben für die deut-
schen Schüler.

• Gleichberechtigung von Mann und Frau
Schüler des Lessing-Gymnasiums Frankfurt und der Duluti
Sec. School beschäftigten sich bei ihrer Begegnung in Tansa-
nia mit dem Thema "Gender Justice in Africa". Gemeinsam
führten sie ein Theaterstück auf, das von Schülerinnen der

Duluti Schule ge-
schrieben worden
war.
• Austausch von
Rezepten
Die Wöhlerschule
Frankfurt führt mit
der Kilobeni Secon-
dary School Tansania
einen Dialog zum

Thema Essen. Die Tansania-AG stellte ein Buch mit deut-
schen Rezepten zusammen. Lea Zimmermann, Schülerin der
Wöhlerschule, überbrachte die Rezepte bei einem Besuch im
Sommer und erhielt dort Rezepte für tansanische Köstlichkei-
ten. Nun können die Schüler in Frankfurt auch „Makande“
und „Mseto“ kochen.

Aus den Schulpartnerschaften
• Abschaffung des Corporal Punishment, Mwanga
Die Mwanga High School (MHS) und die Humboldtschule
Frankfurt haben Geschichte geschrieben: Nach vielen Jahren
der Diskussion über das Thema "Corporal Punishment" wur-
de die körperliche Bestrafung von Schülern an der MHS im
Juli 2012 offiziell verboten. Damit nimmt die Schule in ihrer
Region eine Vorreiterrolle ein, da "Corparal Punishement" in
Tansania noch zum Schulalltag gehört.
• Auszeichnung
als "Schule der
Zukunft"
Drei PROBONO
Schulen aus Nord-
rhein-Westfalen
wurden mit dem
Prädikat "Schule
der Zukunft" aus-
gezeichnet:
Die Moltkeschule
und die GGS Hüh-
nerheide, Dinsla-
ken, und das Städtische Gymnasium Schleiden.

Spenden
• Herzlichen Dank!
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Freunden, Förde-
rern und Sponsoren bedanken, die unsere Arbeit im Jahr
2012 unterstützt haben. Jede Spende hat dazu beigetragen,
die Bildungssituation an unseren afrikanischen Partnerschu-
len zu verbessern. Unser besonderer Dank geht an:
Advacon GmbH&CoKG, alpha chip electronics, AHT Coo-
ling Systems GmbH, CDM Smith Consult GmbH, Degussa
Bank, dimedis, Dornbuschgemeinde Ffm, Life Science Com-
munications GmbH, ELM Recycling GmbH&CoKG, Unter-
nehmensgruppe Freudenberg, Hosak Racky & Partner, Life is
learning, Lions Club Sulzbach, Osiris Investments GmbH,
Verlag Monster Salat und an das Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ).
• Spendenkonto:
PROBONO Schulpartnerschaften für Eine Welt e.V.
Commerzbank AG, Frankfurt, Bankleitzahl 500 800 00,
Konto 404 319 400
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